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Beschreibung einiger neuen PHanzenarten des botan. Gartens 
""zu Zürich. Von E d u a r d R e g e l . 

Sii>fntrat>i}if/Iax »ttoIHa R g I 
Mol l i ter pubescens. Caulis s implex , teres, sulratus. F o l i a al 

terna lanceolato-ovata, acuta, in petiolmn brevem attenuata. irregula-
riter calloso dentieulata, juniora molliter pubescentia. adulta superna 
obscure v ir id is , subtus canescentia. Flores axillares, in pedicello ad 
scendente nutantes in r a c e i n u m terminalem dispositi . Pedicelli v i l losul i , 
folio breviores infra medium bibracteolati. Calyx puberulus. tubo hemi-
spli.erico, liinbo 5-lobo, lobis lanceolato-acuminatis, inaequalibus, erec-
t i s . tubo brevioribus. Corol la extus puberula, tubo recto, angusto, 
dorso tisso. limbo bilabiato, 5-lobo. lobis 2 superioribus apice eohw-
rentibus rei lexis , 3 inferioribus in lobum trifidum connexis, laciniis 
falcatis convergentibus. Stamina 5 connata, antherse 2 inferiores 
apice barbatee, 3 superiores dorso pi los i . 

Radix e r a s s a perennis. Gaules 2 — 4 pedales. Flores purpureo-
lutescentes. 

D e r hiesige Garten erzog obige neue Art aus Samen , welche 
wir durch I lm v. W a r s z e w i c z aus Guatemala erhielten. Sie ist 
in der Blumeubildung zunächst mit S. bi»erralu* D e C . und in der 
Tracht zunächst mit S . canus P o h l , S. crcnatifolius P o h l und S. 
villosulus P o h l verwandt Viel leicht dass diese letzteren 3 Arten 
mit der unseren eine einzige gute Art ausmachen, welches ich aber 
ohne Uriginalexemplare nicht entscheiden kann. I n Betreff der 
Blumenbildung dürften bei diesen Pflanzen noch genauere Unter
suchungen anzustellen sein, indem gerade die vorlegende Art eben
sowohl für eine Art der Gattung Tupa, w ie für einen Siphocam-
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pylos genommeii werden könnte, indem die Röhre der Blumenkrone 
dem ganzen Rücken nach gespalten und nur an der Spitze noch 
schwach zusammenhängend ist. Später aber löst sich diese Ver 
wachsung ebenfalls noch oft und in diesem Zustande könnte man 
sie ebensowohl für eine Tttpa halten, welche ihre nächste Verwandt
schaft bei Tupa mucnmata tili Arn würde. 
l*l>i>ti*lrti rtiriefftitt* H . T u r i c (Plectogyne variegataH. Bonn.) 

Caule repente. foliis oblongo lanceolatis petiolatis argenteo stria-
t i s ; tloribus sol i tari is , campanulatis, octotidis, laciniis lanceolatis pa 
tentibus, antheris 8 , perigonii tubo aff ixis , laciniis opposit is , stig-
mate maximo, discoideo, 8-radiato , perigonii faucem reclunente. 

Flores breviter petiolat i , bracteis duabus scarioso hyalinis suf-

fult i . 
Diese ausgezeichnet schöne, von .1 lurida gut unterschiedene 

Pflanze, geht unter mehreren Namen in den Gärten, in denen sie 
schon eine lange Beihe von Jahren unter dem Namen Aspidirtra 
elatior und Plectogyne rarieyala cultivirt wird . Nirgend aber findet 
sich eine Beschreibung dieser Pflanze und nicht einmal S t e u d e l 
führt sie in seinem Nomenciator auf. Wegen ihren schönen gros
sen, grün und weiss gestreiften Blatter , sowie wegen des üppigeren 
Wachsthums als A. lurida, gehört diese Pflanze zu den schönsten 
Decorationspflanzen für's Kalthaus. Die eigentümliche Ste l lung und 
Bi ldung der Blumen würden es gewiss genngsam rechtfertigen, eine 
eigene F a m i l i e aus dieser Gattung und Tupistra zu b i lden , deren 
richtige Stel lung anter den Alonocotyledonen aber noch nicht genug
sam ausgemittelt erscheint. 

* »iitluii violacea It g I. 
Fruticulosa ramosa , ramis hispidul is ; fol. lanceolatis, breviter 

pet io lat is , margine scabris , supra g labr i s , subtus in nervo medio 
hispidulis v. g labr i s ; floribus sol itari is , pedunculatis, intrapetioluri-
h u s . folio longior ibus ; calycibus h isp id is , basi ealcare brevi ineur-
vato , dentibus exterioribus in aristam desinentibus, parvis , interio-
ribus ovatis exteriores duplo superantibus; petalis 6, duobus supe-
rioribus majoribus. Stamina 1 1 , insequalia, basi villo albo obterta. 

W i r erhielten diese mit C. uppeudiculata 14 n t Ii. jedenfalls sehr 
nah verwandte Pflanze aus Nancy von H r n . R e n d a t i e r , als C. 
upec. nova aus Mexico. Von C. appendiculata unterscheidet sie 
sich durch schmalere, oben glatte Blätter, sowie durch die äusseren 
Kelchzähne, welche nur halb so gross als die innern s ind. Die 
schönen violetten Blumen erscheinen den ganzen Sommer hindurch, 
ähneln denen der 6'. floribunria. sind aber noch einmal so gross. 
Bi ldet einen kleinen, sehr ästigen, niedrigen Halbstrauch. 

urn:nbn:de:bvb:355-ubr05965-0357-3

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr05965-0357-3


ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Flora oder Allgemeine Botanische Zeitung

Jahr/Year: 1850

Band/Volume: 33

Autor(en)/Author(s): Regel Eduard August von

Artikel/Article: Beschreibung einiger neuen Pflanzenarten des
botan. Gartens zu Zürich. 353-354

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21104
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=61323
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=430473

